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Leitartikel
„Seit drei Tagen warte ich auf eine Antwort auf meine Mail.“ Nach-
richten wie diese sind heute schnell geschrieben und klingen nicht 
nur ungeduldig und vorwurfsvoll, sondern sind Ausdruck von Un-
geduld. Wer nicht sofort reagiert, hält den Fluss auf. Die Tugend der 
Geduld ist dabei auf der Strecke geblieben, so scheint es. 

Vierzig Tage Geduld und Innehalten 
hat die Kirche schon früh vor das 
Fest des Lebens gesetzt, drei Tage 
Tod und Grabesruhe vor die Aufer-
stehung Jesu Christi. Schneller soll es 
nicht gehen, und inhaltlich wird der 
Sieg nur durch das Kreuz errungen 
und durch eine Hoffnung, die nicht 
sieht, sondern vertraut und glaubt, 
dass das Reich Gottes schon jetzt an-
gebrochen ist in unserer Welt. 

In der Bergpredigt spricht Jesus von 
Menschen, die jetzt eine Eigenschaft 
leben und dafür später eine „Ant-
wort“ erhalten; die später getröstet 
und das Erdreich besitzen werden, 
die anders satt werden als durch 
Konsum, die Gott schauen und Got-
tes Kinder heißen werden. Können 
wir mit solchen Zukunftsverheißun-
gen wirklich glücklich sein, ohne 
genau zu wissen, wann, wo und wie 
das geschehen wird? 

Vertröstung auf eine Welt, die nur in 
der Fantasie besteht oder hinter die 
Grenze des Todes verlegt wird und 
sowieso von niemandem überwun-
den werden kann, spotten die Geg-
ner. „Belohnungsaufschub“ im Glau-
ben auszuhalten, fordert in der Tat 
viel Kraft oder einen anderen Blick.

Was das Evangelium verkündet, 
kann auch als ein Gegenprogramm 
zum Strom der Welt gelesen wer-
den; einem Strom, in dem auch die 
Kirche unbedingt mitschwimmen will, weil sie meint, nur so den 
Anschluss an die Welt nicht zu verpassen.

Merkwürdig genug ist die Bergpredigt Jesu im Matthäusevange-
lium immer noch einer der beliebtesten Texte des Neuen Testa-
ments, und der Jesus der Bergpredigt vielen Menschen viel sympa-
thischer als der Gekreuzigte und Auferstandene, mit dem sie nur 
wenig anfangen können für ihren Glauben.

Dabei nennt Jesus in der Bergpredigt solche Menschen selig oder 
glücklich, die nach den Maßstäben der Welt wohl eher unglück-
lich genannt werden würden: geistlich Arme, Leidtragende, Men-
schen, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten und solche, 
die weltfremd und naiv, wie es scheint, Barmherzigkeit vor Gier 

und Gewinnsucht, ein reines Herz 
vor Lügengebäude und den Frie-
den vor die Machtgelüste kriegeri-
scher Tyrannen setzen und meinen, 
damit etwas ändern und in dieser 
Welt bewirken zu können.

Die Zukunft, die Jesus verheißt, die 
Seligkeit und das Glück für diese 
Menschen bricht allerdings schon 
in deren Lebensgegenwart hinein 
als Teil des anbrechenden Got-
tesreiches in unserer verworrenen 
Welt. Das ist eine Wirklichkeit des 
Glaubens, die geduldig wahrge-
nommen und angenommen wer-
den will, weil sich der Lauf der 
Welt dagegenstellt.

Ihr seid schon jetzt selig und 
glücklich, wenn ihr hier so lebt. 
Ihr seid Gesegnete schon in dieser 
Welt, wenn ihr bewusst mitleidet, 
euch bemüht, barmherzig zu sein 
und Frieden zu stiften – nicht zu-
erst in der großen Welt, sondern in 
eurer Lebens- und Umwelt. 

Das ist ein anderer Blick auf das 
Leben und die Welt. Er braucht et-
was unserer Zeit, um ihn für uns 
zu finden. Zeit zum Innehalten, 
Zeit zum Reflektieren und Zeit, 
uns auszurichten auf Christus, den 
Überwinder des Todes, denn auch 
in der Bergpredigt geht es um das 
Leben und um Überwindung von 
Leid und Ungerechtigkeit. 

Fastenzeiten vor den großen Festen sind Zeiten, uns Zeit zu nehmen, 
um uns auszurichten auf Christus, auf sein befreiendes Wort, auf 
sein erlösendes Handeln und auf das Wunder von Tod und Leben. 

Die Antwort Gottes auf Jesu Kommen in diese Welt, seine Predig-
ten, sein Heilen und Handeln an den Menschen, sein Leiden, sein 
Kreuz und seinen Tod hat drei Tage gedauert, aber sie gilt für alle 
Ewigkeit.

Alexander Röder

Ostergruß
„Wie zuvor die Sünden ihm am Halse gehangen und ihn an das Kreuz geheftet haben: 
So siehst du jetzt in diesem ein anderes Bild, dass keine Sünde mehr an ihm ist, son-
dern nur lauter Gerechtigkeit, kein Schmerz oder Traurigkeit, sondern nur Freude, kein 
Tod, sondern nur Leben, und ein ewiges Leben, das weit, weit über dies zeitliche Leben 
ist. Über dieses Bild sollten wir uns einfach freuen.“ 

Mit diesem Zitat aus einer Osterpredigt Martin Luthers wünschen wir der Gemeinde und 
allen Freunden und Freundinnen von St. Michaelis eine erfüllte Fasten- und Passionszeit, 
eine gesegnete Karwoche und ein fröhliches und lichterfülltes Osterfest.

\\	 Grandioser Einsatz der Ehrenamtlichen 
Es ist mal wieder an der Zeit, unseren Ehrenamtlichen zu danken für 
ihren unermüdlichen Einsatz in der Advents- und Weihnachtszeit. 
Nach der langen Zeit der Corona-Pandemie konnte sich der Michel 
wieder über hohe Besucherzahlen freuen. In der Advents- und Weih-
nachtszeit ist der Einsatz von Haupt- und Ehrenamtlichen besonders 
intensiv und nur mit viel Kraft, Freude und Durchhaltevermögen zu 
schaffen. Da lohnt es sich, die Gottesdienste, Konzerte und sonsti-
gen Veranstaltungen einmal konkret mit Zahlen zu belegen: sieben 
Gottesdienste, sieben Mittagsandachten, sieben Abendgottesdiens-
te, acht Krippenandachten, fünf Gottesdienste allein am Heiligen 
Abend und 30 Konzerte bzw. externe Veranstaltungen. Eine große 

Zahl der Kirchenbesucher wurden begleitet, einladend und kompe-
tent. Der guten Koordination von Gudrun Rüß, die die Konzerthel-
ferinnen und Konzerthelfer koordiniert, und Dagmar Jahn, die die 
Mitglieder des Begrüßungsdienstes betreut, ist der unkomplizier-
te Ablauf aller Gottesdienste und Veranstaltungen im Michel zu 
verdanken. Allen Mitgliedern der Chöre und des Posaunenchores 
gebührt ebenfalls großer Dank.

Unsere Ehrenamtlichen sind ein Schatz, auf den wir stolz sein kön-
nen. Danke im Namen des Kirchengemeindrates!

Barbara Pagel
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\\	 Mitteilungen aus dem  
	 Kirchengemeinderat
Am Sonntag, 15. Januar 2023 ist der neue Kirchengemeinderat der 
Hauptkirche St. Michaelis feierlich in sein Amt eingeführt worden. 
Bei der Wahl am 1. Sonntag im Advent 2022 wurden fünf Kir-
chenvorsteherinnen und sechs Kirchenvorsteher gewählt, die als 
leitendes Gremium der Gemeinde sechs Jahre lang die Geschicke 
von St. Michaelis lenken werden.

In alphabetischer Reihenfolge sind das: Birgit Aue, Konditorin; Det-
lev Burkart, Suchtbeauftragter; Dr. Dirk Drewelow, Sozialpädagoge; 
Sören Groß, Innenarchitekt; Dr. Michael Labe, Richter a. D.; Dr. Hol-
ger Molzen, Arzt; Britta Osmers, Theologin; Kathrin Stuhr, Kran-
kenschwester; Catharina Charlotte Weitzel, Data Scientist; Prof. Dr. 
Martin Zieger, Wirtschaftsprüfer und Liza-Marie Zumbeck, FSJlerin.

Zum Kirchengemeinderat gehören als geborene Mitglieder das 
Pfarramt (Hauptpastor Alexander Röder, Pastor Dr. Stefan Holtmann 
und Pastorin Julia Atze) sowie als Oberalter und Gemeindeältester, 
der noch vor der Gründung der Nordkirche 2012 gewählt wurde, Dr. 
Axel Pfeifer, Notar. Bischöfin Kirsten Fehrs ist dem Kirchengemein-
derat zugeordnet, weil St. Michaelis eine ihrer Predigtstätten ist.

Vor der Einführung wurden die ausscheidenden Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorsteher verabschiedet und ihnen für ihre 
teilweise Jahrzehnte lange Mitarbeit gedankt. Ausgeschieden sind: 
Lorenz Niilas Bolle, Peter Bossen nach 44 Jahren als Kirchenvorste-
her, Dr. Christian Hecker, Barbara Pagel nach 38 Jahren als Kirchen-
vorsteherin und Beate Schulze-Witt.

\\	 Ohnsorg ünnerwegens am Michel 
Am 29. Juni ist das Ohnsorg-Theater mit der Komödie „Bella Bu-
tenschön – oder De Hillige Johanna vun de Inbooköök“ am Mi-
chel zu Gast. „Warum hat man dieses Leben, wenn man keinen 
Gebrauch davon macht? Eine Frage, die sich Bella Butenschön, 

eine Frau in den besten Jahren, verheiratet, Hausfrau, die beiden 
Kinder sind längst aus dem Haus, immer häufiger stellt. Ihre Träu-
me? Verflogen. Ihre häufigste Gesprächspartnerin ist die Wand in 
ihrer Küche, mit der sie tiefgründige Gespräche führt. Sie ist eine 
„Heilige Johanna der Einbauküche“, erzählt von Bratkartoffeln mit 
Spiegelei, dem vegetarischen Bluthund, der sensationslüsternen 
Nachbarin, von ihrem Ehemann, mit dem sie nicht sprechen kann, 
den Kindern und von ihren Sehnsüchten. Schließlich findet sie ei-
nen Weg zu sich – und zum Leben. Bella Butenschön wird gespielt 
von dem Ensemble-Mitglied Beate Kiupel.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Niederdeutschen 
Bibliothek der Carl-Toepfer-Stiftung statt.

29. Juni, 15.00 Uhr, Bachsaal im Gemeindehaus (Einlass ab 
14.30 Uhr)

In einer Pause werden Kaffee und Kuchen angeboten. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich (info@st-michaelis.de, 
Tel. 040 / 376 78-0).

\\	 Passionsandachten und Gottes- 
	 dienste in der Karwoche
An jedem Mittwoch der Passionszeit wird um 18.00 Uhr eine Pas-
sionsandacht in St. Michaelis gefeiert. Der diesjährige Zyklus der 
Andachten wird sich inhalt-
lich mit den sieben Worten 
Jesu am Kreuz beschäftigen.

Diese sieben Worte Jesu, 
die in den Evangelien rund 
um das Geschehen sei-
ner Verhaftung und seiner 
Kreuzigung überliefert sind, 
wurden seit dem 16. Jahr-
hundert gern als Predigt-
grundlage für Karfreitags-
predigten gewählt, woraus 
sich in den folgenden Jahr-
hunderten in den verschie-
denen Konfessionsfamilien 
der Westkirche eigene An-
dachtsformen entwickelten 
und Komponisten zu Verto-
nungen der sieben Worte anregten.

In den Passionsandachten wird es in diesem Jahr wieder das Ange-
bot der Salbung mit Öl geben. Die Salbung ist ein sehr altes Ritu-
al, das das Gebet um Heilung und Gesundung von Leib und Seele 
veranschaulicht – mit einem Kreuzzeichen entweder auf die Stirn 
oder auf die Handflächen.

Am Montag der Karwoche, 3. April, wird um 18.00 Uhr eine 
Passionsandacht mit einer Bildmeditation des Gemäldes „Christus 
als Erlöser und Richter“ (ca. 1450) des flämischen Malers Petrus 
Christus gefeiert. In dieser Andacht wird die neue Osterkerze als 
Geschenk unserer römisch-katholischen Nachbargemeinde des 
Kleinen Michel überreicht werden.

Am Dienstag der Karwoche, 4. April, findet um 18.00 Uhr nach 
Corona bedingter dreijähriger Unterbrechung die Evangelische 
Messe der Selbsthilfegruppen statt, die von Mitgliedern ver-
schiedener Selbsthilfegruppen vorbereitet wird.

Am Sonnabend der Karwoche, 8. April, wird im Michel wieder 
eine Schweigekirche begangen, mit der wir den Tag der Grabes-
ruhe Jesu würdigen. Meditative Texte laden zur Begehung der Kir-
che in Stille ein. Ab 20.00 Uhr beginnt die Osternacht zunächst 
mit ernsten Orgelwerken. Um 22.00 Uhr wird das Osterfest mit 
dem Osterevangelium und einem Osterchoral begrüßt und die 
Osternacht mit festlich österlichen Orgelwerken bis Mitternacht 
fortgesetzt.

\\	 Gottesdienst zur Eröffnung des Ha-
fengeburtstags
Am Freitag, 5. Mai 2023 um 13.00 Uhr findet unter dem Motto 
„Eine glückliche Heimkehr“ der internationale ökumenische Eröff-
nungsgottesdienst zum 834. Hafengeburtstag Hamburg im Mi-
chel statt. Partnerland des Hafengeburtstags wird in diesem Jahr 
Südkorea sein. Die Dialogpredigt wird Hauptpastor Röder mit Ingo 
Zamperoni, dem Moderator der ARD-Tagesthemen, halten.

Im Anschluss an den Gottesdienst, der von Geistlichen aus den 
skandinavischen Seemannskirchen, dem Kleinen Michel, der An-
glikanischen Kirche sowie den Seemannsmissionen gestaltet wird, 
findet eine Prozession zum Hafen statt, wo der Hafengeburtstag 
von ranghohen Politikern und mit der Einlaufparade der großen 
und kleinen Schiffe offiziell eröffnet wird.

\\	 AKTIVOLI 2023:  
	 Der Michel freut sich auf Ihren Besuch
Am 2. April von 11.00 bis 17.00 Uhr findet die FreiwilligenBörse AKTIVOLI in 
der Handelskammer Hamburg statt. Und auch der Michel wird wieder mit einem 
Stand vertreten sein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir bieten spannende Aufgaben für alle, die sich ehrenamtlich am Michel betä-
tigen wollen: 

•	 im Begrüßungsdienst in der Kirche als erster Ansprechpartner für unsere Gäste 
aus aller Welt

•	 als Kirchenführerin, die unseren Besuchern die Schätze von St. Michaelis  
nahebringt

•	 für Konzerthelferinnen, die Besuchern ihren Platz zeigen – und selbst in den 
Genuss von wunderbarer Musik kommen

•	 für Unterstützer bei unseren Festen auf dem Kirchplatz

•	 fürs Team von Jack un Büx, dem Second-Hand-Angebot am Michel

•	 für helfende Hände in der Seniorenarbeit, z. B. für den Besuchsdienst
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\\	 Durch Leid zur Hoffnung: Passionskonzerte im Michel

Seit vielen Jahrzehnten ist es an St. Michaelis gute Tradition, dass 
am Palmsonntag die Matthäuspassion von J. S. Bach aufgeführt 
wird. Da das Werk in diesem Jahr allerdings im Rahmen der Ham-
burger Balletttage am 21. und 22. Juni in der legendären Choreo-
grafie von John Neumeier im Michel vom Chor St. Michaelis auf-
geführt werden wird, haben wir uns entschieden, Palmsonntag, 
2. April, einen anderen Akzent zu setzen und das nicht minderbe-
deutende Schwesterwerk, die Johannespassion, in den Mittelpunkt 
zu stellen. Das zweistündige Werk zählt zu den eindrucksvollsten 
Vertonungen der Leidensgeschichte Jesu und erklang erstmals am 
7. April 1724 in der Leipziger Nikolaikirche. Auf dem Fundament 
spätbarocker und zugleich höchst expressiver Klangwelten verei-
nen sich Wort und Ton zu einer bis heute faszinierenden Bibelaus-
legung: Bach verbindet dabei Dramatik und Innerlichkeit, Tradition 
und Modernität. Bereits im Eingangschor „Herr, unser Herrscher“ 
setzt er zudem einen in der Geschichte der Passionsmusik einzigar-
tigen österlichen Akzent, indem er Jesu Leiden ins Sieghafte deutet.

Robert Schumann schrieb an den Hamburger Musikdirekter Georg 
Otten im Jahr 1849: „Kennen Sie die Bach’sche Johannespassion, 
die sogenannte „Kleine“? Gewiss! Aber finden Sie sie nicht um Vie-
les kühner, gewaltiger, poetischer als die nach dem Evangelisten 
Matthäus? Käme doch über solche Sachen die Welt ins Klare!“

Im diesjährigen Karfreitagskonzert am 7. April erklingt eines der 
ergreifendsten und bedeutendsten Passionsoratorien des 19. Jahr-
hunderts, Antonín Dvořáks „Stabat mater“. Das Werk ist unter 
dem Eindruck des Todes zweier seiner Kinder entstanden. Mit der 
Komposition des „Stabat mater“ suchte Dvořák diesen grausamen 
Verlust zu verarbeiten, denn die Marienklage eignet sich besonders 
gut, um selbst erlebte Trauer musikalisch auszudrücken.

Auffallend ist, wie sich die Grundstimmung im Laufe des Werkes 
immer mehr aufhellt: Sind die ersten Nummern noch von bleierner 
Trauer und von Verzweiflung geprägt, wird die Musik im Laufe der 
Komposition immer leuchtender und zuversichtlicher. Die jubelnde 
Schlussfuge weist dann schon auf das Osterfest hin. 

Seinen Durchbruch als Komponist verdankte Dvořák dem „Stabat 
mater“, das bald weltweit aufgeführt wurde. Der acht Jahre älte-
re Johannes Brahms hielt mit seiner Bewunderung nicht hinterm 
Berg: „Der Kerl hat mehr Ideen als wir alle. Aus seinen Abfällen 
könnte sich jeder andere die Hauptthemen zusammen klauben.“

Jörg Endebrock

2. April | 6. Sonntag der Passionszeit: 	
	 Palmsonntag (Palmarum) 	
18.00 	 Johann Sebastian Bach: Johannes-Passion

David Fischer - Evangelist
Johann Kristinsson - Christus
Katharina Konradi - Sopran| Ida Aldrian - Alt
Michael Connaire - Tenor | Manuel Walser - Bass
Chor St. Michaelis | Orchester St. Michaelis
Jörg Endebrock - Leitung
Karten 10,00 bis 49,00 EUR

7. April | Tag der Kreuzigung des Herrn: Karfreitag 	
18.00 	 Antonín Dvořák: Stabat Mater 

ProArte Michel Abo
Polina Pasztircsák - Sopran | Anna Lapkovskaja - Alt
Sung Min Song - Tenor | Jan Martinik - Bass
Chor St. Michaelis | Orchester St. Michaelis
Jörg Endebrock - Leitung
Karten 10,00 bis 49,00 EUR

8. April | Karsonnabend 	
20.00 	 Osternacht mit Johann Sebastian Bach

Magne H. Draagen (20.00 und 22.00 Uhr)
Jörg Endebrock (21.00 und 23.00 Uhr)
an den Orgeln des Michel

22.00	 Beginn des Osterfestes
Lesung des Osterevangeliums und Osterchoral.  
Anschließend erklingt österliche Orgelmusik von Johann 
Sebastian Bach.
Eintritt frei

Karten unter www.st-michaelis.de/michel-musik, im Besucherzentrum und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

\\	 Orgel aus der Nähe 
	 Orgelpräsentationskonzerte
Seit Ende 2009 besitzt der Michel drei Orgeln, die über einen Zen-
tralspieltisch gemeinsam gespielt werden können: die Große Orgel 
im Westen, die Konzertorgel auf der Nordempore und das Fern-
werk. Mit modernster Technik werden drei stilistisch unterschied-
liche Instrumente zu einer symphonischen Kathedralorgel kombi-
niert, deren schier unendliche Klangmöglichkeiten Organistinnen 
und Organisten aus aller Welt faszinieren.

Und irgendwie gilt auch hier: „Das Auge isst mit“. Den Organis-
ten beim Spielen über die Schulter zu schauen, zu beobachten, 
wie mit Händen und Füßen nicht nur die Töne, sondern auch die 
unterschiedlichen Klangfarben bestimmt werden können, ist auch 
optisch eine faszinierende Erfahrung. Die Konzertreihe „Orgel aus 
der Nähe” möchte genau das möglich machen. Alle Besucher sit-
zen dabei auf der Konzertempore und haben einen guten Blick auf 
den Zentralspieltisch.

Freitag, 17. März 2023, 19.30 Uhr 
„Faszination Bach“ / Jörg Endebrock, Orgel

Mittwoch, 26. April 2023, 19.30 Uhr 
„Camille Saint-Saëns‘ Orgelwerke“ / Magne H. Draagen, Orgel

Mittwoch, 17. Mai 2023, 19.30 Uhr 
„Charles-Marie Widors 5. Sinfonie“ / Jörg Endebrock, Orgel

Begrenztes Kartenkontingent, Karten: 16,00 € im Vorverkauf – 
Restkarten (soweit vorhanden) an der Abendkasse.

\\	 Orgelpunkt 2023
Der Orgelpunkt findet in die-
sem Jahr vom 15. April bis  
9. September sonnabends um 
12 Uhr im Michel statt. Es han-
delt sich um eine erweiterte 
Form der Mittagsandacht. 

Eine geistliche Kirchenführung 
wird umrahmt von Orgelmusik 
an den vier Orgeln des Kirchen-
raumes.

Die Orgelpunkte dauern ca. 40 

Minuten. Um eine Kollekte für 
die Kirchenmusik und die Orgeln 
an St. Michaelis wird gebeten.

	 15. April Magne H. Draagen

	 22. April Fernando Swiech

	 29. April Jörg Endebrock

	 6. Mai Magne Draagen

	 13. Mai Jörg Endebrock

	 20. Mai Niklas Sikner  
          und Manuel Pschorn

	 27. Mai Jörg Endebrock

	 3. Juni Volkmar Zehner

	 10. Juni Jörg Endebrock

	 17. Juni Magne H. Draagen

	 24. Juni Moritz Schott

	 1. Juli Jörg Endebrock

	 8. Juli Jennifer Chou

15. Juli Magne H. Draagen

22. Juli Magne H. Draagen

29. Juli Stefan Donner 

\\	 Passions-Orgelkonzert „Die sieben 	
	 Worte Jesu“ von Charles Tournemires, 	
	 Tanz & Licht
Charles Tournemires Passionszyklus über Jesu sieben letzten Worte 
am Kreuz gehört zu den selten gespielten Werken der Orgelliteratur. 
Das große Orgelwerk, das am 29. März 1935 fertiggestellt wurde, 
hatte jedoch große Bedeutung sowohl für die Improvisationskunst 
als auch für zeitgenössische und spätere Komponisten. Vor allem 
beeinflusste es die Entwicklung der französischen Kirchenmusik 
des 20. Jahrhunderts. Das Werk ist im christlichen Glauben und 
in der Mystik verwurzelt, was sich in einer Reihe tonaler Gemälde 
zeigt, die Grausamkeit und Verzweiflung der Passionsgeschichte 
vermitteln, aber auch himmlische Schönheit, etwa wenn Jesus sich 
an den guten Schächer wendet, der mit ihm gekreuzigt wird, und 
sagt: „Heute wirst du mit mir im Paradies sein.“

In  unserer Aufführung wird Tour-
nemires Musik, von Michelkantor 
Magne H. Draagen an der Orgel ge-
spielt, vom expressiven Tanz des 
norwegischen Tänzers Sigmund 
Hegstad begleitet, der die drama-
tischen Auswirkungen des Werks 
unterstreicht. So werden die „Sept 
Choral-Poèmes d‘Orgue pour les 
sept Paroles du Christ“ zusammen 
mit dem Lichtdesign von Michael 
Batz zu einem außergewöhnli-
chen Konzerterlebnis!

Am 16. März wird es im kultur.punkt (siehe Seite 9) eine musika-
lisch-theologische Einführung in das Werk geben.

Magne H. Draagen

25. März | Sonnabend	  
19.30	  Uhr Passions-Orgelkonzert

Tanz & Licht
Charles Tournemire: Sept Chorals-Poèmes d‘orgue 
pour les Sept Paroles Du Christ op. 67
(Die sieben letzten Worte Jesu)
Sigmund Hegstad, Tanz
Michael Batz, Licht
Magne H. Draagen, Orgel
Karten: 20,00 €

Sigmund Hegstad
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\\	 Konzert im Gedenken an Django Reinhardt mit Tornado Rosenberg und Freunden
Seit 2010 veranstalten St. Michaelis und der Sänger und Musiker 
Tornado Rosenberg – wegen der Corona-Pandemie in den letzten 
drei Jahren ausgesetzt – rund um den Todestag des berühmten 
Swing und Gypsy-Jazz Musikers Django Reinhardt am 16. Mai ein 
Konzert im Gedenken an Reinhardt und an Tornado Rosenbergs 
Vater, der vor 100 Jahren am Großneumarkt geboren am 16. Mai 
1940 ins KZ deportiert wurde..

In diesem Jahr wird es am Freitag, 19. Mai 2023 um 19.00 Uhr 
(Einlass ab 18.00 Uhr) in der Krypta stattfinden. In jedem Jahr be-
geistert Tornado Rosenberg mit Kompositionen von Django Rein-
hardt und anderen Swing-Klassikern auf der Gitarre. Das Karten-
kontingent ist begrenzt. Die Karten werden kostenlos ab Freitag, 
5. Mai 2023 im Besucherzentrum ausgegeben.

Um eine Kollekte nach dem Konzert wird gebeten.

\\	 Sommerkonzert von allen Emporen
Am Sonnabend, 24. Juni um 18.00 Uhr wird der Sommer am 
Michel mit einem Konzert von allen Emporen begrüßt. Der Po-
saunenchor St. Michaelis läutet die warme Jahreszeit ein. Es ertö-
nen fröhliche Melodien aus vier Jahrhunderten, vom Barock über 
Klassik, von der Romantik bis hin zur Moderne: Gospel, Operetten 
und Opernmelodien, Film- und Musical-Highlights sowie Songs 
von ABBA.  Auch sommerliche Lieder zum Mitsingen werden nicht 
fehlen.

Magne Draagen und Antonio di Dedda werden die Bläser an den 
vier Orgeln des Michels kraftvoll unterstützen. Im Anschluss an das 
Konzert wird auf dem Kirchplatz mit kulinarischen Genüssen und 
kühlen Getränken eine hoffentlich laue Sommernacht gefeiert.

Der Kartenvorverkauf beginnt am 1. März. Karten gibt es zum 
Preis von 13,00 bis 24,00 Euro inklusive HVV-Kombi-Ticket, zzgl. 
Vorverkaufsgebühr. Kartenbestellungen unter www. st-michaelis.
de/michel-musik, Ticket-Hotline 040/450 118 676, sowie bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

\\	 Sonntag, 7. Mai 2023 um 15.00 Uhr
Frühlingskonzert der Singschule St. Michaelis mit den Jungen 
Streichern Barsbüttel und Offenem Singen 

Nach vier Jahren findet endlich wieder ein Frühlingskonzert der 
Singschule statt, in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit den Jun-
gen Streichern Barsbüttel unter der Leitung von Nele Altenkamp. 
Damit möchten wir an die Tradition vor der Pandemie anknüp-
fen und laden die Besucher zu einer abwechslungsreichen Stunde 
geistlicher und weltlicher Chormusik mit den Michelmäusen, den 
Kinderkantoreien 1 und 2 und der Jugendkantorei unter der Be-
gleitung des Jugendorchesters ein. Die Jungen Streicher Barsbüttel 
werden außerdem aus den Vier Jahreszeiten den ersten und letzten 
Satz des Frühlings von Antonio Vivaldi aufführen sowie den Kanon 
in D von Johann Pachelbel; Solistin ist Mirjam Lampert.

Während des Konzertes ist das Publikum herzlich zum gemeinsa-
men Singen eingeladen!

Die Gesamtleitung hat Doris Vetter. Moderation Hauptpastor Ale-
xander Röder. Der Eintritt ist frei.

Montag, 5. Juni 2023, 19.00 Uhr | Bach-Saal (Gemeindehaus St. Michaelis)

Wagnis Matthäus-Passion – Eine Einführung in John Neumeiers Ballett 

„Die Arbeit an der Matthäus-Passion war 
wie die Suche nach einer verschollenen 
Sprache“, schreibt John Neumeier im Rück-
blick auf die Entstehung eines seiner be-
deutendsten Werke. In seiner Choreogra-
phie bringt er auf eindringliche Weise die 
religiöse und menschliche Bedeutung des 
Leidensweges Jesu im Bachschen Oratorium 
zum Ausdruck. Die Hauptkirche St. Micha-

elis war im November 1980 Ort der Urauf-
führung der „Skizzen zur Matthäus-Passi-
on“. Im Vorfeld der Wiederaufführung am 
21. und 22. Juni führen der Theologe und 
Musikwissenschaftler Professor Dr. Meinrad 
Walter (Freiburg) und der Musikwissen-
schaftler und Kommunikationsdirektor Dr. 
Jörn Rieckhoff (Hamburg Ballett) in Bachs 
Werk und Neumeiers Interpretation ein.

\\	 kultur.punkt
Donnerstag, 16. März, 19.00 Uhr | Orgelempore St. Michaelis

Der Klang der Kreuzigung – Charles Tournemires Vertonung 
der „Sieben Worte Jesu“

Eine musikalisch-theologische Einführung von Magne H. Draagen 
und Dr. Stefan Holtmann 

Der Franzose Charles Tournemire (1870–1939) zählt zu den ori-
ginellsten Komponisten seiner Zeit. Er schuf ein beeindrucken-

des Werk insbesondere liturgisch 
gebundener Orgelmusik, die sich 
durch ihren mystischen und visi-
onären Klang auszeichnet. Mag-
ne Draagen und Stefan Holtmann 
führen in Tournemires „Sept Cho-
rals-Poèmes d‘orgue pour les Sept 
Paroles du Christ“ ein, eine aus-
drucksstarke Vertonung der in den 
Evangelien überlieferten sieben 
letzten Worten Jesu am Kreuz.

Mittwoch, 29. März, 19.00 Uhr | Krypta St. Michaelis

Der Klang der Trauer – Antonín Dvořáks „Stabat Mater“

Eine musikalisch-theologische Einführung von Jörg Endebrock und 
Dr. Stefan Holtmann 

Antonín Dvořáks Vertonung des „Stabat Mater“ gehört zweifels-
ohne zu den schönsten und eindringlichsten Passionsmusiken der 
Musikgeschichte. In seinem 
am 23. Dezember 1880 in Prag 
aufgeführten Werk verarbeitet 
Dvořák neben dem mittelal-
terlichen Gedicht, in dem der 
Schmerz Marias im Angesicht 
ihres gekreuzigten Sohnes im 
Mittelpunkt steht, auch persön-
liche Schicksalsschläge. Jörg En-
debrock und Stefan Holtmann 
führen in Leben und Werk des 
Komponisten ein, über den Jo-
hannes Brahms sagte: „Der Kerl 
hat mehr Ideen als wir alle. … Ich möchte vor Neid aus der Haut 
fahren über das, was dem Menschen so ganz nebenbei einfällt.“

Mittwoch, 19. April, 19.00 Uhr | Sonnin-Raum (Gemeindehaus 
St. Michaelis)

… Sankt Michaelis de Armen – Daröver mag sick Gott erbarmen! 
Der Michel und seine Gemeinde in der Neustadt

Vortrag von Hauptpastor Alexander Röder

Zwischen Hafen und Gängeviertel gelegen blickt die Gemeinde 
der Hauptkirche St. Michaelis auf eine bewegte Geschichte zu-
rück. Neben den prägenden Haupt- und Gemeindepastoren stehen 
Menschen wie Bertha Keyser, die als „Engel von St. Pauli“ durch 
ihr sozial-diakonisches Engagement in Erinnerung blieb. Der Vor-
trag beleuchtet diese Geschichte mit Bildern und Anekdoten und 
schöpft dabei aus den Archiven von St. Michaelis.

Mittwoch, 31. Mai, 19.00 Uhr | Sonnin-Raum (Gemeindehaus 
St. Michaelis)

„Ein Kind der Sonne“ – August Macke, der Maler des Glücks | 
Vortrag von Dr. Thomas Carstensen

August Macke (1887-1914) wird neben Franz Marc und Wassily 
Kandinsky als bekanntestes Mitglied der Künstlervereinigung „Der 
Blaue Reiter“ angesehen. Doch sein Werk ist nicht auf diese kurze 
Episode reduzierbar. Macke ist wohl der internationalste deutsche 

Künstler seiner Zeit gewesen. In 
den wenigen Jahren, die ihm als 
Maler vergönnt waren, hat er wie 
ein Katalysator die modernen eu-
ropäischen Kunstströmungen des 
20. Jahrhunderts aufgenommen 
und zu einer eigenständigen, un-
verwechselbaren Bildsprache ver-
arbeitet. So entstanden wunder-
schöne leuchtende Bilder, die sein 
Ideal einer ungetrübten Harmonie 
zwischen Mensch und Natur be-
schwören, über denen jedoch auch 

ein Anflug von Melancholie schwebt. August Mackes Idyll zerbrach 
mit Ausbruch des Weltkriegs. Damit endete der Traum dieses ein-
zigartigen Künstlers, die deutsche Malerei in die Mitte Europas zu 
führen. Doch in seinen unaufgeregten, stillen Bildern bleibt dieser 
Traum lebendig.
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1. März | Mittwoch	  
18.00 	 Passionsandacht mit Salbung

Die sieben Worte Jesu am Kreuz
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Lukas 23, 43
Magne H. Draagen - Orgel

3. März | Freitag 	
15.30 	 Familiengottesdienst zur Passionszeit

Pastorin Julia Atze
Magne H. Draagen - Orgel

5. März | 2. Sonntag der Passionszeit: Reminiszere 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche
	 Max Reger, Geistliches Lied 

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
Markus 12, 1-12
Dávid Csizmár - Bariton
Magne H. Draagen - Orgel

18.00 	 SonntagAbend Evensong
Pastorin Julia Atze
Magne H. Draagen - Orgel

8. März | Mittwoch 	
18.00 	 Passionsandacht mit Salbung

Die sieben Worte Jesu am Kreuz
Pastorin Julia Atze
Johannes 19, 26-27
Magne H. Draagen - Orgel

12. März | 3. Sonntag der Passionszeit: Okuli 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche
	 Werke u.a. von Johann Ludwig Krebs für Oboe und Orgel

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Lukas 22, 47-53
Thomas Rohde - Oboe
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel
Anschließend SonntagMittag (siehe S. 16)

18.00 	 SonntagAbend Evensong mit hl. Abendmahl
	 Gregorianik und Orgel

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Jean François Dandrieu: Magnificat-Suite in D-dur
Schola der Vokalsolisten St. Michaelis
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel

15. März | Mittwoch 	
18.00 	 Passionsandacht mit Salbung

Die sieben Worte Jesu am Kreuz
Hauptpastor Alexander Röder
Johannes 9, 28
Magne H. Draagen - Orgel

Täglich 10.00 und 21.00 Uhr (sonntags nur 12.00 Uhr): 
Türmer-Choral in alle vier Himmelsrichtungen

Täglich 12.00 Uhr Mittagsandacht mit Orgelmusik

4. April | Dienstag 	
18.00 	 Evangelische Messe 

mit Mitgliedern von Selbsthilfegruppen und deren 
Freunden
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder

5. April | Mittwoch 	
18.00 	 Passionsandacht mit Salbung

Die sieben Worte Jesu am Kreuz
Pastorin Julia Atze
Lukas 23, 46
Magne H. Draagen - Orgel

6. April | Tag der Einsetzung des Heiligen Abendmahls:
	  Gründonnerstag 	
18.00 	 Evangelische Messe
	 Trond F. Kverno: Messe Basse

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Lukas 22, 39-46
Sophie-Magdalena Reuter - Sopran
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel

7. April | Tag der Kreuzigung des Herrn: Karfreitag 	
10.00 	 Andacht zur Stunde der Kreuzigung
	 Werke von K. Mørk Karlsen, E. Hovland, u.a.

Pastorin Julia Atze
Friedrich Haberstock - Flöte
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel

15.00 	 Gottesdienst zur Todesstunde
	 Vokalmusik von Tomás Luis de Victoria

Hauptpastor Alexander Röder
Vokalsolisten St. Michaelis
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel

8. April | Karsonnabend 	
9.00 	 Der Michel schweigt

Wir bitten um andächtige Stille.
Die Mittagsandacht entfällt.

20.00	 Osternacht mit Johannes Sebastian Bach
Magne H. Draagen (20 und 22 Uhr)
Jörg Endebrock (21 und 23 Uhr)
an den Orgeln des Michel
Eintritt frei.

22.00	 Beginn des Osterfestes
Lesung des Osterevangeliums
Gemeinsames Lied: „Wir wollen alle fröhlich sein“

9. April | Tag der Auferstehung des Herrn:	  
	 Ostersonntag 	
6.00 	 Evangelische Messe

Feier des Ostermorgens
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel
Anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus

9.00 	 Turmblasen zum Osterfest
Posaunenchor St. Michaelis, Josef Thöne - Leitung

10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche
	 Johann Sebastian Bach: »Singet dem Herrn ein neues 

Lied« BWV 225
Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Bischöfin Kirsten Fehrs
1. Korinther 15, 1-11
Chor St. Michaelis
Orchester St. Michaelis
Jörg Endebrock - Leitung und Orgel

18.00 	 OstersonntagAbend Evensong
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Max Reger: Christ being raised
Herbert Sumsion: Evening Service in G
Charles Villiers Stanford: Ye choirs of new Jerusalem
Vokalsolisten St. Michaelis
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel

10. April | Ostermontag 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche
	 Joseph Haydn: Die Schöpfung (Auszüge)

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
Lukas 24, 13-35
Kantorei St. Michaelis
Orchester der Kantorei St. Michaelis
Peter Sun Ki Kim - Leitung

18.00 	 OstermontagAbend mit hl. Abendmahl
Emmausgang
Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel

11. April | Dienstag 	
15.30 	 Familiengottesdienst zum Osterfest

Pastorin Julia Atze
Magne H. Draagen - Orgel

16. April | 1. Sonntag nach Ostern: Quasimodogeniti 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche
	 Georg Philipp Telemann: Missa brevis über Christ lag 

in Todes Banden
Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
1. Mose 32, 23-32
Vokalsolisten St. Michaelis
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel
Anschließend SonntagMittag (siehe S. 16)

18.00 	 SonntagAbend Evensong
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Rumänischer Kinderchor
Magne H. Draagen - Orgel
Clemens Bergemann - Leitung

19. März | 4. Sonntag der Passionszeit: Lätare 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Jesaja 54, 7-10
Posaunenchor St. Michaelis, Josef Thöne - Leitung
Magne H. Draagen - Orgel

18.00 	 SonntagAbend Evensong
	Pastor Dr. Stefan Holtmann
	Ch. V. Stanford: Magnificat
	M. Reger: Nachtlied
	H. Poos: Vater unser 
Kammerchor St. Michaelis
Antonio Di Dedda - Orgel
Jörg Endebrock - Leitung und Orgel

22. März | Mittwoch 	
18.00 	 Passionsandacht mit Salbung

Die sieben Worte Jesu am Kreuz
Hauptpastor Alexander Röder
Matthäus 27, 46
Magne H. Draagen - Orgel

25. März | Sonnabend 	
12.00 	 Mittagsandacht zum Tag der Ankündigung der Ge-

burt Jesu
Magne H. Draagen - Orgel

26. März | 5. Sonntag der Passionszeit: Judika 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Hebräer 5,1-10
Jörg Endebrock - Orgel

18.00 	 SonntagAbend Praytime mit Passionsspiel
Pastorin Julia Atze , Konfirmandinnen und Konfirmanden
Jugendband St. Michaelis, David Baaß - Leitung

29. März | Mittwoch 	
18.00 	 Passionsandacht mit Salbung

Die sieben Worte Jesu am Kreuz
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Johannes 19, 30
Magne H. Draagen - Orgel

2. April | 6. Sonntag der Passionszeit: Palmsonntag 
	 (Palmarum) 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
Johannes 12, 12-19
Kinder- und Jugendkantorei St. Michaelis, Doris Vetter - 
Leitung
Magne H. Draagen - Orgel

3. April | Montag 	
18.00 	 Passionsandacht mit Bildmeditation

Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel
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\\	 Kita-Andachten und Familiengottesdienste
In der Regel feiern die Elementarkinder (3-6-Jährige) der Kita St. Michaelis frei-
tags im Altarraum des Michel Gottesdienst, und die Krippenkinder (1-3-Jährige) 
feiern dienstags eine Andacht im Michel. 

Zu besonderen Gelegenheiten finden Familiengottesdienste freitags um 15.30 Uhr 
im Michel statt. Dann sind alle Großen und Kleinen, Kinder, Eltern und alle, die 
Lust haben, eingeladen, mitzufeiern. Am Freitag, 3. März um 15.30 Uhr feiern 
wir Familiengottesdienst in der Passionszeit zum Thema „Liebe wächst wie Wei-
zen und ihr Halm ist grün“ und am Dienstag, 11. April um 15.30 Uhr feiern wir 
Familiengottesdienst zum Osterfest.
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\\	 Gesprächskreis Lebendige Liturgie mit Hauptpastor Alexander Röder

Gottesknechte und Propheten

Wer von Gott berufen wurde, sein „Mund“ 
oder sogar „Symbol“ Gottes zu werden, 
hatte es nicht leicht. Viele Propheten wur-
den angefeindet, angegriffen oder ver-
folgt, gerade dann, wenn sie Drohworte 
Gottes zu verkündigen hatten.

Bei den nächsten Treffen des Gesprächs-
kreises, jeweils um 19.30 Uhr im Sonnin-
Raum des Gemeindehauses, werden die 
Gottesknechtslieder aus dem Buch Jesaja, 
die „Kleinen Propheten“ und Teile des Bu-
ches Daniel Thema sein.

Donnerstag, 30. März 2023
Die Gottesknechtslieder

Donnerstag, 20. April 2023
Die Kleinen Propheten

Dienstag, 23. Mai 2023
Das Buch Daniel

23. April | 2. Sonntag nach Ostern: 
	 Miserikordias Domini 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Konfirmation
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
Posaunenchor St. Michaelis, Josef Thöne - Leitung
Jugendband St. Michaelis, David Baaß - Leitung
Magne H. Draagen - Orgel

18.00 	 SonntagAbend Evensong
Pastorin Julia Atze
Vokalsolisten St. Michaelis
Magne H. Draagen - Leitung und Orgel

25. April | Dienstag | Tag des Evangelisten Markus 	
18.00 	 Evangelische Messe

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Apostelgeschichte 15, 36-41
Magne H. Draagen - Orgel

30. April | 3. Sonntag nach Ostern: Jubilate 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Johannes 16, 16-23a
Magne H. Draagen - Orgel

18.00 	 SonntagAbend Evensong mit hl. Abendmahll
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel

3. Mai | Mittwoch | Tag der Apostel Philippus 
	 und Jakobus d.J. 	
18.00 	 Evangelische Messe

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Hauptpastor Alexander Röder
Johannes 14, (1-7) 8-13
Magne H. Draagen - Orgel

5. Mai | Freitag 	
13.00 	 Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung des Ha-

fengeburtstages
Hauptpastor Alexander Röder im Dialog mit Ingo Zam-
peroni
Shanty-Chor De Tampentrekker

7. Mai | 4. Sonntag nach Ostern: Kantate 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastor Dr. Stefan Holtmann
1. Samuel 16, 14-23
Magne H. Draagen - Orgel

18.00 	 SonntagAbend Praytime
Britta Osmers
Jugendband St. Michaelis, David Baaß - Leitung

14. Mai | 5. Sonntag nach Ostern: Rogate 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche
	 Johann Sebastian Bach: „Bisher habt ihr nichts gebe-

ten in meinem Namen“ BWV 87
Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Pastorin Julia Atze
1. Timotheus 2, 1-6a
Solisten
Orchester St. Michaelis
Jörg Endebrock - Leitung und Orgel
Anschließend SonntagMittag (siehe S. 16)	

18.00 	 SonntagAbend Evensong mit hl. Abendmahl
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Magne H. Draagen - Orgel	

18. Mai | Christi Himmelfahrt 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
Lukas 24, (44-49) 50-53
Magne H. Draagen - Orgel	

21. Mai | 6. Sonntag nach Ostern: Exaudi 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Bischöfin Kirsten Fehrs
1. Samuel 3, 1-10
Bachchor Wiesbaden
Jörg Endebrock - Orgel
Niklas Sikner - Leitung	

18.00 	 SonntagAbend Evensong
	 Pastor Dr. Stefan Holtmann

Magne H. Draagen - Orgel	

28. Mai | Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes: 
	 Pfingstsonntag 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche
	 Johann Sebastian Bach: »Der Geist hilft unser 

Schwachheit auf« BWV 226
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Hauptpastor Alexander Röder
1. Korinther 2, 12-16
Chor St. Michaelis
Orchester St. Michaelis
Jörg Endebrock - Leitung und Orgel	

18.00 	 PfingstsonntagAbend Evensong
Pastor Dr. Stefan Holtmann
Neuer Knabenchor Hamburg
Magne H. Draagen - Orgel
Jens Bauditz - Leitung	

anz_186x25_rz.indd   1 15.05.2007   9:59:10 Uhr

29. Mai | Pfingstmontag 	
10.00 	 Evangelische Messe mit Kinderkirche

Schubert Messe in G 
Wir feiern das Abendmahl mit Wein.
Pastorin Julia Atze
Johannes 4, 19-26
Kantorei St. Michaelis
Magne H. Draagen - Orgel
Peter Sun Ki Kim - Leitung	

18.00 	 PfingstmontagAbend Evensong mit hl. Abendmahl
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Pastorin Julia Atze
Magne H. Draagen - Orgel	
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\\	 Ehrenamtliche Patinnen und Paten für Hamburger Kinder gesucht!
Die Hauptkirche St. Michaelis freut sich, mit 
dem Verein „Zeit für Zukunft“ zu kooperie-
ren, nachdem das Patenprojekt „Generation 
Zukunft“ im Sommer 2019 beendet wurde.

Als Mentoringprogramm vermittelt „Zeit 
für Zukunft“ ehrenamtliche Frei-
zeitpatenschaften, in denen Kin-
der und Jugendliche zwischen 
sechs und 16 Jahren Neues erle-
ben und ihre Stärken entdecken 
können. Vielen Kindern in unserer 
Stadt fehlt jemand, mit dem sie 
Schönes erleben, aber auch ihre 
Sorgen teilen können. Ein Zeit-
schenker, eine Zuhörerin oder ein 
Mutmacher. Mit ihrer Mentorin 

oder ihrem Mentor treffen 
sie sich zu gemeinsamen 
Unternehmungen – zwei bis 
vier Mal im Monat für min-
destens ein Jahr, mit Option 
auf Verlängerung. Ein pro-
fessionelles und empathi-
sches Team stellt die „Tan-
dems“ sorgfältig zusammen 
und steht allen Beteiligten 
verlässlich zur Seite.

Infolge der Pandemie, des 
Ukrainekriegs und anderer Krisen dieser 
Welt warten so viele Mädchen und Jun-
gen wie nie zuvor darauf, endlich in eine 

Patenschaft bei „Zeit für 
Zukunft“ starten zu dür-
fen. Wenn Sie ein Kind 
auf seinem Weg beglei-
ten möchten, sind Sie 
bei „Zeit für Zukunft“ 
an der richtigen Stelle. 
Ganz wichtig: Pädagogi-
sche Qualifikation oder 
Erfahrung mit Kindern 
sind ausdrücklich nicht 

Voraussetzung für die Über-
nahme einer Patenschaft. 
Vielmehr zählen Offenheit, 
Toleranz und Empathie.

Sie möchten mehr erfah-
ren? Sie kennen jemanden, 
die oder der in Ihren Augen 
eine gute Mentorin oder ein 
guter Mentor sein könnte? 
Dann laden wir Sie und Ihre 
Begleitung sehr herzlich ein 
zum Info-Abend am Mon-

tag, 17. April um 19.00 Uhr in den Son-
nin-Raum im Gemeindehaus St. Michaelis. 
Für weitere Auskünfte steht Pastorin Julia 
Atze unter 040/37678-127 oder pastorat@
st-michaelis.de gern zur Verfügung.

Kinder und Jugendliche
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\\	 Kinderkirche im Michel: jeden Sonntagvormittag  
	 in der Evangelischen Messe 
Seit einem halben Jahr findet sie endlich wieder regelmäßig statt: die Kinderkirche im Michel. 
Nach pandemiebedingter Pause ist das Kinderkirchenteam im September 2022 motiviert gestartet. 
Jeden Sonntag warten zwei Teamer – gut zu erkennen in ihren neuen St-Michaelis-Kinderkir-
chen-Jacken – ab 9.30 Uhr in der Kirche und begrüßen alle Kinder. Wer mag, bleibt gleich bei 
den Teamern oder setzt sich noch mit seinen Eltern in eine Bank. Den Beginn der Evangelischen 
Messe feiern wir gemeinsam, doch nach der ersten Bibellesung gehen Teamer und Kinder in den 
Kirchsaal neben dem Altarraum und feiern einen eigenen Gottesdienst – mit Geschichten, Basteln 
und Spielen. Zum Abendmahl kommen alle wieder zusammen und feiern die Messe gemeinsam zu 
Ende. Die Kinderkirche ist für Kinder zwischen vier und elf Jahren gedacht. Jugendmitarbeiterin 
Britta Osmers bereitet die Themen mit dem Kinderkirchenteam in regelmäßigen Teamtreffen vor.

Linus, Lisa, Emil, Sophie, Daniela, Ingvild, Karl und Liza-Marie vom Kinderkirchenteam freuen sich 
auf euch!

Julia Atze

\\	 Konfirmation im Michel  
	 am 23. April 2023
Nun sind sie schon so groß! Jedes Jahr wieder denke ich das, wenn 
ich mir die Fotos vom Kennenlern-Konfitag des aktuellen Konfir-
mandenkurses anschaue. Nun sind sie schon so groß, dass sie selb-
ständig „Ja“ sagen dürfen zu ihrer Taufe: 16 Jugendliche werden in 
diesem Jahr im Michel konfirmiert. Fast zwei Jahre haben sie sich 
darauf vorbereitet – die Bibel mit ihren Geschichten erkundet, viel 
gelernt über den Gottesdienst, das Kirchenjahr, die Taufe und das 
Abendmahl. Ausflüge wurden unternommen auf den Stellinger 
Friedhof zum Beispiel und Reisen auf den Scheersberg in Angeln, 
die Jugendlichen haben Gottesdienste gefeiert und selbst gestal-
tet – gelesen, gebetet, gesungen. Neue Freundschaften wurden 
geschlossen und alte aufgefrischt und ein großartiges Krippenspiel 
– endlich wieder in einem voll besetzten Michel am Heiligabend – 
wurde einstudiert und aufgeführt und hat unzähligen Kindern ein 
wunderbares Weihnachtsfest beschert. Und den Konfis selbst eben-
so: haben mir doch einige der Konfirmandinnen erzählt, dass sie sich 
schon seit Kinderzeiten, in denen sie den Heiligabendgottesdienst 
mit Krippenspiel im Michel besuchten, nichts sehnlicher wünschten 
als irgendwann einmal Maria, Engel oder König spielen zu dürfen.

Wir freuen uns, diese Konfirmandinnen und Konfirmanden am 23. 
April als selbständige Mitglieder unserer Gemeinde zu begrüßen!

Julia Atze

Unsere Konfirmanden 2023 beim Kennenlerntag im September 2021

\\	 Nachhaltigkeit in der Michel Kita
Nachhaltigkeit, ein bewussterer und wertschätzender Umgang 
mit unserer Umwelt sowie neue Ideen der Wiederverwertung 
(z.B. Upcycling) sind Themen, die zurecht einen immer größeren 
Schwerpunkt in der Gesellschaft einnehmen. Auch in der Kita 
sensibilisieren wir die Kinder und schaffen spielerisch ein Be-
wusstsein für ökologisches Denken und Handeln. Die Hafenkinder 
der „Michel Kita“ arbeiten seit einigen Wochen an einem Projekt 
im Bereich nachhaltige Bildung. Gemeinsam wurde rund um die 
Kita und im Stadtteil Müll gesammelt. Dabei entstand die Idee, 
einen Michel aus einem Teil des vermeidlichen Abfalls zu bauen. 
Das tolle Ergebnis unserer Baumeister sehen Sie hier:

Sie sind auf der Suche nach einem Krippenplatz für Ihr Kind? 
Sie wünschen sich für sich und Ihr Kind erfahrene, liebevolle und kompetente pädagogische Fachkräfte? 
Sie legen Wert auf eine einfühlsame Betreuung mit großen Entfaltungsmöglichkeiten für Ihr Kind? 

Dann melden Sie sich bei uns. Es sind drei Krippenplätze ab sofort frei.  
Wir freuen uns auf Ihr Kind und auf Sie!

Ev. Kita der Hauptkirche St. Michaelis
Leitung: Dieter Kubin
Telefon: 040-36801784
E-Mail: gerstaecker-str@eva-kita.de

Evangelische Kita St. Michaelis | Gerstäcker Str. 5 | 20459 Hamburg
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\\	 Die Welt entdecken – Ausflüge rund um Hamburg
Einmal im Monat werden Spaziergänge, Museumsbesuche oder Wanderungen in Hamburg und Umgebung angeboten. Anregungen 
sind gerne willkommen. Leitung: Hans Zühr – Anmeldungen für die Ausflüge bitte im Kirchenbüro, Tel. 37678-0. 

\\	 Michel-Frühstück
Bei Kaffee oder Tee und frischen Brötchen ist Zeit zum Gespräch 
über Gott und die Welt. Das Frühstück beginnt mit einer Andacht.

Donnerstag, 2. März und 4. Mai jeweils um 9.00 Uhr  
im Sonnin-Raum des Gemeindehauses

\\	 SonntagMittag 
	 Gemeinsam is(s)t man nicht allein
Mittagessen im Anschluss an die Evangelische Messe  
im Sonnin-Raum des Gemeindehauses. 

Sonntag, 12. März, 16. April und 14. Mai jeweils um 12.30 Uhr

\\	 Micheltreff | Hier wird vieles angeboten – außer Langeweile
Im Micheltreff kommen Menschen unterschiedlicher Altersgruppen zusammen. Im Mittelpunkt  
stehen gemeinsame Aktivitäten, Vorträge und Ausflüge, Beratung und Unterstützung. Sie sind herz-
lich willkommen. Informationen und nähere Auskünfte im Micheltreff, Telefon (040) 37678-170.

M
o 

– F
r ab 14.30 Uhr Café

Geburtstagsfeier
Alle Gemeindeglieder ab 65 Jahren, die in 

den zurückliegenden Monaten Geburtstag 
hatten, sind herzlich eingeladen zu einem 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen mit 

Pastor Dr. Holtmann und Diakon Albrecht. 
Um Anmeldung bis 26. April  im Kirchenbüro 

wird gebeten.

Dienstag, 2. Mai um 15.00 Uhr im Sonnin-Raum

Osterfeier im Bach-Saal
„Wir wollen alle fröhlich sein in dieser österlichen Zeit“, so heißt es 
in einem der bekanntesten Osterchoräle in unserem Gesangbuch. Die 
Freude über die Auferstehung Jesu möchten wir gemeinsam feiern, 
nicht nur in Gottesdiensten, sondern auch an einem fröhlichen Nach-
mittag. Dazu laden Pastor Dr. Stefan Holtmann und Diakon Simon 
Albrecht herzlich ein. Es wird ein abwechslungsreiches Programm vor-
bereitet, natürlich werden auch Kaffee und Kuchen serviert.

Donnerstag, 13. April um 15.00 Uhr im Bach-Saal des Gemeinde-
hauses. Anmeldung bis 4. April im Kirchenbüro, Tel. 37678-0.

Gemeindeausflug nach Travemünde
Für Mittwoch, 7. Juni ist ein Busausflug nach Travemünde ge-
plant. Weitere Informationen ab Mitte April im Micheltreff und 
auf unserer Internetseite.

Sitzgymnastik Locker auf’m Hocker
Leitung: Michaela Wiedener
Montags, 14.30 Uhr im Bach-Saal des Gemeindehauses

Unterhaltsamer Denkspaß
Leitung: Rosemarie Heine
Dienstags um 15.30 Uhr
7. und 21. März, 4. und 18. April, 2., 16. und 31. Mai

Plattdüütsch Krink – An’n Michel ward platt snackt
Leitung: Rosita Hanert
Dienstags um 15.30 Uhr
14. und 28. März, 11. und 25. April, 9. und 23. Mai

Klönen und Spielen
Leitung: Waltraud Beetz
Freitags und mittwochs um 15.30 Uhr  
(außer am 19. April, 17. und 24. Mai)

Am Nachmittag vorgelesen
Geschichten und Gedichte vorgetragen von Martin Mertens 
Mittwochs um 15.30 Uhr am 15. März, 19. April, 17. Mai

Offenes Singen
Gemeinsames Singen von Volksliedern, Kirchenliedern und 
Schlagern mit Hans Herrmann Jäger
Mittwoch, 24. Mai um 15.30 Uhr

Ziemlich beste Freunde

Starke und lebendige Empfindungen prägen die Werke der beiden 
Künstler Hans Thuar und August Macke, die bei einer Ausstellungs-
führung im Kunsthaus Stade zu sehen sind. Vorstellungen vom irdi-
schen Paradies und eine existentielle Beziehung zur Natur prägen die 
expressionistischen Werke aus der Zeit zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
und den Folgejahren des Ersten Weltkrieges. Die beiden Künstler ver-
band eine lange Freundschaft. Nach der Bahnfahrt nach Stade folgt 
ein ca. 30-minütiger Fußweg durch die Altstadt.

Treffpunkt am Reisezentrum des Hamburg Hauptbahnhofes. Eintritt 
13 € zzgl. HVV-Fahrtkosten; bitte selbst vor Ort bezahlen.

Sonnabend, 13. Mai um 10.00 Uhr

In the heart of another country 

In welcher Weise formen Bewegung und Mobilität den Rahmen 
zeitgenössischer Kunst? 140 zeitgenössische Kunstwerke von 61 
internationalen Künstlern zeigen in den Deichtorhallen Expona-
te zum Heimatbegriff. 

Treffpunkt vor dem Eingang der Deichtorhallen. Der Eintritt kos-
tet 12 € und ist selbst zu bezahlen.

Sonnabend, 4. März um 11.00 Uhr

Wasser und Wolken

Die Nähe zum Meer und weite Wolkenlandschaften bilden die 
Grundlage der Gemälde und Druckgrafiken von Hamburger 
Künstlerinnen und Künstlern des 20. Jahrhunderts. Das Buxte-
hude Museum zeigt in einer Sonderausstellung aus der Samm-
lung der Hamburger Sparkasse u. a. Werke von Willem Grimm, 
Arthur Illies, Eduard Bargheer oder Anita Rée. Beim gemeinsa-
men Ausstellungsbesuch können auch Teile der Dauerausstel-
lung zur Stadtgeschichte Buxtehudes bestaunt werden.

Treffpunkt am Reisezentrum des Hamburg Hauptbahnhofes. 
Für den Eintritt entstehen Kosten von 6 € zzgl. HVV-Fahrtkos-
ten, die selbst zu bezahlen sind.

 Sonnabend, 15. April um 10.00 Uhr
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Liebe Michel-Freundin, lieber Michel-Freund, 

wie mag es Maria gegangen sein, nachdem sich der Festtagstru-
bel gelegt hatte? Der Gesang der Engel war verklungen, die Ge-
schenke der Könige waren ausgepackt und die Hirten weilten mit 
ihren Schafen wieder auf den Feldern vor Bethlehem. Bei Maria wird 
nach dem spektakulären Fest – ebenso wie bei uns – der Alltag einge-
zogen sein. Das neugeborene Kind und die Alltagssorgen einer jungen 
Familie werden Marias ganze Kraft gefordert haben. Nach ein paar 
Wochen verblassen der Glanz und Zauber der Heiligen Nacht.

Doch das Leben nach Weihnachten steht unter einer neuen Ver-
heißung: “Fürchtet Euch nicht“. Das Licht und die Hoffnung der 
Heiligen Nacht werden bleiben und sich in der Welt verbreiten. Eine 
Ahnung, wie schnell sich das Licht in der Welt verbreiten kann, hat 
uns die Michel-Segenslichtaktion gegeben. 11.000 Segenlichter wa-
ren innerhalb weniger Wochen vergriffen und aus dem EINEN weih-
nachtlichen Licht im Michel wurden – weitergegeben von Mensch 
zu Mensch - TAUSENDE Lichter, durch die Geborgenheit, Segen und 
Gemeinschaft geteilt wurden.

Damit die weihnachtliche Verheißung tatkräftige Umsetzung 
erfährt, braucht es Menschen, die mitmachen. Deshalb danken 
wir unseren Förderern, die nicht nur das Michel-Segenslicht in die 
Welt getragen, sondern mit ihren Spenden auch zahlreiche andere 
Michel-Projekte ermöglicht haben. Welche das sind, sehen Sie auf 
der linken Seite dieses Magazins. Danke allen, die geholfen haben. 

Der Michel ist ein Gemeinschaftswerk, das seine Kraft aus dem 
Engagement und der Spendenhilfe seiner Freunde und Förderer zieht. Auch in diesem 
Jahr werden wir Ihre Unterstützung brauchen, und ich bitte Sie herzlich um eine Michel-
Groschenspende von 36,50 Euro. Symbolisch geben Sie damit jeden Tag 10 Cent für unseren 
Michel und sind für uns täglicher Begleiter unserer Arbeit. 

Ich grüße Sie herzlich aus unserem Michel. 

Ihr

Alexander Röder

Hauptpastor an St. Michaelis

Stiftung St. Michaelis 

 

Die Stiftung St. Michaelis sammelt Spenden für den Hamburger 
Michel. Mit ihren Aktionen wendet sie sich an Freundinnen und 
Freunde des Michel, die das Hamburger Wahrzeichen erhalten 
und mit Leben füllen möchten. Durch Erträge aus Zustiftungen 
und Testamentsspenden sichert die Stiftung St. Michaelis dauer-
haft wichtige Michel-Projekte. 

Hauptpastor Alexander Röder und Geschäftsfühter Michael Kutz

Stiftung St. Michaelis 

Spendenkonto  
der Stiftung St. Michaelis  
DE 66 2005 0550 1226 1281 20 

Tel. (040) 376 78-116 
E-Mail:  stiftung@st-michaelis.de

Jetzt online Spenden unter www.Michel-Stiftung.de!

Jetzt online 
Spenden unter 
w w w. M i c h e l -
Stiftung.de

452.535 Euro für unseren Michel.

Wir danken unseren Förderern  
für die großartige Unterstützung 
im vergangenen Jahr!

Mit 128.260 Euro 
schenken sie Geborgenheit 
und stiften Gemeinschaft im 
Lichterglanz der Weihnachts-
zeit und durch diakonische 
Hilfen.

Mit 20.000 Euro 
planen sie die Zukunft des 
Kirchplatzes, aus dem „Unser 
Platz am Michel“ werden soll. 

Mit 16.506 Euro 
bringen sie Kindern Kirche 
nah in der Singschule St. 
Michaelis und bei den Michel-
Entdeckern.

Mit 171.120 Euro 
erhalten sie unseren Michel 
durch Energiesparmaßnahmen 
in Gemeindehaus, LED Lich-
tern in Kirche und die regel-
mäßige Wartung der Orgeln 
und Glocken.

Mit 20.000 Euro
bewahren sie Traditionen, 
wie den täglichen Choral des 
Michel-Türmers.

Mit 30.000 Euro 
heizen sie unsere Kirche, 
damit wir Menschen willkom-
men heißen und Wärme mit 
ihnen teilen können.

Mit 66.650 Euro 
bringen sie den Michel zum 
Klingen in Krippenandach-
ten und Gottesdiensten, in 
den Chören und besonderen 
Konzerten. 
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\\	 Amtshandlungen in St. Michaelis

~ Taufen ~
Johanna Wilhelmine Alexandra Edle Herrin von Berger

Johanna Karla Labza
Constantin Schöneich

Louis Lee Bolwin
Lotte Eleni Krohm
Mia Grace Thias

Zola Macarena Klein
Shanti Klein
Yuna Klein

Mads Jone Unkels

~ Segnung zum 90. Geburtstag ~
Kurt-Willy Vick 

~ Trauungen ~
Jannik und Jessica Kensa, geb. Harms

Domenik und Ann-Kristin Patricia Martin, geb. Puff
Matthieu Gilbert Willi und Silvana Gabler, geb. Backens

Aristotelis Andriotis und Kerstin Fleer-Andrioti, geb. Fleer

~ Goldene Hochzeit ~
Bernd Otto und Reinhild Ursula Lieselotte Hela Lüken, geb. Dörpmund

Siegfried Johannes und Inge Hilde Renate Magdalene Roß, geb. Kumlehn

~ Eiserne Hochzeit ~
Helmut August Johannes und Dorothea Schulte, geb. Schmidt

~ Bestattungen ~
Maria-Luise Hagemeister (10.04.1940 – 27.04.2020)

Hermann Horx (02.09.1933 – 28.09.2022)
Peter Bruno Perrey (12.09.1939 – 28.10.2022)

Hildegard Selma Augustine Mantei (02.07.1938 – 27.10.2022)
Meinhard Herbert von Gerkan (03.01.1935 – 30.11.2022)

Dr. Horst Dieter Schulte-Baukloh (23.03.1931 – 02.12.2022)
Wolfgang Kurt Krüger (30.09.1944 – 23.12.2022)
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Den Gemeindebrief können Sie auch unter  
www.st-michaelis.de herunterladen. 
Teilen Sie uns bitte Ihre Mailadresse mit, wenn Sie den  
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